
Modul-Daten  Modultyp 

MODUL III Grundlagen des Strafrechts 
Pflicht

Wahlpflicht

Wahl
 

Inhalte 
Modul-Teil 1: Strafrecht Allgemeiner Teil 
Modul-Teil 2: Strafrecht Besonderer Teil  

Verantwortlicher 
Bereich 

Rechtswissenschaftliche Fakultät , Strafrechtliche Abteilung 

Fachverantwortung 
Prof. Dr. Heiner Alwart, Prof. Dr. Udo Ebert, Prof, Dr. Dr. Günter Jerouschek, 
Prof. Dr. Günther Kräupl 

Lehrende/Dozenten dito  

Lehr-/Lernformen 
Vorlesung

  
Seminar

  
Übung

  
Tutorien

        
weitere

 
Angebotshäufigkeit jährlich: Teil 1 im Sommersemester, Teil 2 im Wintersemester 

Vorleistungen/ 
Sequenzen 

Es müssen keine Vorleistungen erbracht werden 
(Module, die ein Student erfolgreich abgeschlossen haben muss, bevor er 
dieses Modul belegen kann) 

Verwendbarkeit 

Dieses Modul ist nicht Voraussetzung für das Belegen anderer Module; 
Kenntnisse des Strafrechts werden jedoch im Modul Strafprozessrecht benö-
tigt. 
(Module, die ein Student erst belegen kann, wenn er dieses Modul erfolgreich 
abgeschlossen hat)  

Ergänzungs-
leistungen 

entfällt 
(Module, die ein Student parallel bzw. im selben Semester belegen muss) 

   

 

Kurzbeschreibung (Inhalte, Ziele, Aufbau) 
 

Dieses Modul besteht aus zwei Teilen:  
1. Strafrecht Allgemeiner Teil 
- Inhalte & Ziele: Im Rahmen dieser Veranstaltung liegt der Schwerpunkt auf dem Allgemeinen 

(und nicht auf dem Besonderen) Teil des Strafrechts. Den Studierenden wird das strafrechtliche 
Grundwissen vermittelt. Die Kategorien der Tatbestandsmäßigkeit, der Rechtwidrigkeit und der 
Schuld werden in ihren einzelnen Problempunkten durchleuchtet. Die vorlesungsbegleitende 
Arbeitsgemeinschaft dient primär dem Ziel, die praktische Handhabung des Straftatsystems je-
weils am Fall zu verdeutlichen. 

- Aufbau: Vorlesung und begleitendes Tutorium  
 
2. Strafrecht Besonderer Teil 
- Inhalte & Ziele: Die Vorlesung befaßt sich schwerpunktmäßig mit den Delikten des Besonderen 

Teils des StGB, namentlich Mord, Beleidigungs- und Vermögensdelikten. Aus dem Allgemeinen 
Teil des StGB werden limitierte Akzessorietät, Unterlassung sowie Fahrlässigkeit behandelt. 
Dabei soll auch auf den kriminalpolitischen und prozessualen Hintergrund der Pönalisierung 
eingegangen werden. 

- Aufbau: Vorlesung und begleitendes Tutorium 
 

 

Leistungsnachweis(e) 

Modul-Teil 1: Klausur (Dauer: 120 min., Termin: Juli) oder  

Modul-Teil 2:  Klausur (Dauer: 120 min., Termin: Februar) 



 

Modul-Teil 1 (Strafrecht Allgemeiner Teil)  
Dauer 1 Semester Level Grundstudium 
Semesterzuordnung 2. oder 4. Semester Credits (ECTS) 5 
Gesamte Lernzeit (h) 150   
    

Empfohlene Struktur (h) Notengewichtung 
60 - 
 - 
 100 

Vorlesung 
Übung 
Klausurenkurs 
Selbststudium 90 

% Vortrag  
% Mitarbeit 
% Klausur 
% Hausarbeit - 

 

 

 

Ziele 

Der Modulteil Strafrecht Allgemeiner Teil vermittelt dem Studierenden Kenntnisse über den Straftat-
aufbau und die Grundkategorien der Tatbestandsmäßigkeit, Rechtswidrigkeit und Schuld. Ausge-
hend vom vorsätzlichen Handlungsdelikt werden die einzelnen Erscheinungsformen des Verbre-
chens vorgestellt. Die vorlesungsbegleitende Arbeitsgemeinschaft dient vor allem der Anwendung 
der Erkenntnisse auf den konkreten Fall.  

Der Modul-Teil 1 vermittelt folgende Kenntnisse und Fähigkeiten: 

• Beherrschung von strafrechtlichen Begriffen (Kausalität, Vorsatz etc.)und Denkweisen 
• Anwendungstechnik 

 

 
Lerninhalte 

Strafrecht Allgemeiner Teil (Grobgliederung) 
1. Grundlagen 
2. Straftatbegriff 

2.1 Tatbestandsmäßigkeit 
2.2 Rechtswidrigkeit 
2.3 Schuld 
2.4 Objektive Strafbarkeitsbedingungen 

3. Handlungs- und Unterlassungsdelikt 
4. Vorsatz- und Fahrlässigkeitsdelikt  
5. Vollendungs- und Versuchsdelikt 
6. Beteiligungsformen 
7. Lehre von den Konkurrenzen 



 

Modul-Teil 2 (Strafrecht Besonderer  Teil) 
Dauer 1 Semester Level Grundstudium 
Semesterzuordnung 3. oder 5. Semester Credits (ECTS) 5 
Gesamte Lernzeit (h) 150   
    

Empfohlene Struktur (h) Notengewichtung 
60 - 
- - 
 100 

Vorlesung 
Seminar 
Übung 
Selbststudium 90 

% Vortrag  
% Mitarbeit 
% Klausur 
% Hausarbeit - 

 
 
 

Ziele 

Inhalte & Ziele: Die Vorlesung befaßt sich schwerpunktmäßig mit den Delikten des Besonderen 
Teils des StGB, namentlich Mord, Beleidigungs- und Vermögensdelikten. Aus dem Allgemeinen Teil 
des StGB werden limitierte Akzessorietät, Unterlassung sowie Fahrlässigkeit behandelt. Dabei soll 
auch auf den kriminalpolitischen und prozessualen Hintergrund der Pönalisierung eingegangen 
werden. 
• Aufbau: Vorlesung (und ggf. begleitendes Tutorium) 

 

 
Lerninhalte 

Strafrecht Besonderer  Teil (Grobgliederung) 
Vermögensdelikte und Delikte gegen die körperliche Unversehrtheit 

 
 
 
 

 


